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»Bewegung ist das zentrale Sujet in den Arbei-
ten Corinna Rostecks. Dabei liegt ein Themen-
schwerpunkt ihres künstlerischen Schaffens in der 
Faszination des Wassers. Auf das Liquide, andere 
Aggregatzustände, charakteristische Wellenbewe-
gungen, auf die vielfältigen Lichtbrechungen und 
Spiegelungen konzentriert sich ihr Blick. Oberflä-
chen, die ein perspektivisches Sehen unterbinden, 
finden sich ebenso in den Motiven des Stadtraums, 
der Wüstenlandschaft und den menschlichen Be-
wegungen im Tanz. Die Rhythmik der Lineaturen 
im Bild schafft für den Betrachter einen energe-
tisch aufgeladenen Raum.

Das Werk der Künstlerin zeigt sich facettenreich, 
atmosphärisch dicht und in ästhetisch herausra-
gender Umsetzung. Es stellt die Frage nach dem 
Grund im Sinne einer spirituellen Verortung im 
Strom ständiger Veränderung.

Die künstlerische Intention Corinna Rostecks 
schafft Verbindungen zwischen Fotografie und  
Malerei und erweitert sie durch raum- bzw. 
kontext-bezogene Installationen. Die Künstlerin 
hat spezielle Drucktechniken auf besonderen,  
lichttechnisch interessanten Materialien und  
Oberflächen entwickelt. Der reflektierende Bild- 
träger nimmt diese Thematik auf, ermöglicht  
dem Betrachter in seiner Bewegung vor dem  
Bild das Erlebnis changierender Wahrnehmung  
im Innen- wie im Außenraum.«

A. Jahnhorst

»Der Betrachter erfährt Bewegung im Bild, und  
zugleich die eigene Bewegung im Raum. Es ent- 
stehen dadurch ständig wechselnde Ein-Blicke. 
Körper, Bildträger und Raum gehen einen Dialog 
ein. Die großformatigen Fotografien von licht- 
haltigem und reflektierendem Wasser changieren 
zwischen gegenständlicher Reproduktion und  
abstrakter Struktur. Die Wirkung der malerisch  
bewegten Oberflächen wird dabei vom metalli-
schen Widerschein des Bildträgers, der sich je  
nach natürlichem Lichteinfall im Ausstellungsraum 
verändert, effektvoll gesteigert und entspricht  
der lebendigen, sich ständig verändernden  
Erscheinung des Wassers.

Augen-Blicke, eingefangen mit der Kamera und 
durch die künstlerische Bearbeitung überhöht,  
verleihen der Flüchtigkeit eine dauerhafte und 
intensive Gestalt. Es geht um die Erweiterung  
des fotografischen Blickes. Vielschichtige Ver- 
flechtungen zwischen Gesehenem und Betrachter, 
Bild und Abbild, flüchtigen Bildern und haptischen 
Elementen evozieren ein Gefühl beunruhigend 
konstruierter Realität. Es bleibt die Sehnsucht 
nach dem einen, greifbaren Bild.« 

C. Rosteck

Corinna Rosteck
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cosmic interlude
2013

50 x 75 cm
Chromira pearl auf Aludibond

Muma

Aya Irizuki tanzt auf 33.000 qm industriellem  
Betonboden im Kraftwerk/MUMA Berlin, eine

Berührung mit Schatten und Licht in der Flucht 
der räumlichen Dimensionen. Der Körper

zitiert in Gesten und Arabesken die ungewohnten 
Hallen, ein Rhythmus, der sich zwischen den  
Säulen verliert, wiederfindet und hinterfragt.

Aya Irizuki dancing on 33,000 m2 of industrial 
concrete floor, a communion with shadows and

light fleeing through the spatial dimensions. The 
gestures and arabesques of the body invoke
the unusual halls; a rhythm that dissipates,  

recovers and scrutinizes between the columns.
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stir field double
2013

50 x 75 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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arabesque
2013

50 x 75 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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yamamay
2013

50 x 75 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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Aya_light (pool)
2013

90 x 130 cm
Chromira pearl auf Aludibond

Aya pool 
In der Fotoserie wird die Grenze zwischen dem 

 Körperinneren und seiner Außenwelt erkundet,  
unter und über Wasser. Fäden und Farben wirbeln 

in Schlieren, Hände und Gaze verweben und 
gleiten im Wasser, Tücher schweben unter Blasen.

Die bewegten Aufnahmen von Köpfen und  
Körpern im Wasser spiegeln das schwebende

und schwankende Moment des instabilen  
Gleichgewichtes im liquiden Element.

Es gibt keine Verortung und keinen  
Halt in Raum und Zeit.

The photoserie explores the boundaries between  
the body‘s interior and its exterior world, below 

and above water. Filaments and color swirl in 
streaks, hands and gauze interweave and glide in 

water, fabric floats beneath bubbles.
The shots of moving heads and bodies in the water 

reflect the suspended and unsteady moments of 
instable equilibrium in the liquid element. There is 

no bearing or footing in space and time.

- swimming into lungs
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Aya_light (bubble)
2013

90 x 130 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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Eurydice
2013

100 x 145 cm
Chromira pearl auf Aludibond

Orfeo

»Die großformatigen Fotografien von Corinna Rosteck 
vermitteln Bewegung, Dynamik und die Flüchtigkeit 

des Tanzes und Wassers. Durch die Langzeit- und 
Mehrfachbelichtungen erscheinen die Motive nur noch 
schemenhaft. Dabei fasziniert die Tiefenwirkung ihrer 

fotografischen metallischen Oberflächen, die sich je 
nach Lichtbrechung, Reflexion oder Blickwinkel 

 immer wieder verändert. Sie dokumentiert nicht nur: 
herausgelöst aus Raum und Zeit, macht sie dessen 

Flüchtigkeit zu einer ästhetischen Erfahrung.«

»The artistic intention of Corinna Rosteck engenders  
a unification of photography and painting,

expanding both through spatial- and/or context- 
related installations. The artist has developed

special printing techniques utilizing unique,  
photometric materials and surfaces.  

The reflective picture surfaces take up this  
thematic aspect and enable the viewers,  

through their own movement in face of the image,  
an experience of chatoyant sensation within  

both the internal and external sphere.«
A. Jahnhorst
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Hades
2013

100 x 145 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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Orfeo V
2013

40 x 60 cm
Chromira pearl auf Aludibond



22 23

Verlust
2013

40 x 60 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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Mänaden
2013

100 x 145 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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Seh(n)sucht VIII
2010

70 x 90 cm
Chromira pearl auf Aludibond

Seh(n)sucht
Die neunteilige Fotoinstallation »Sehnsucht« 

entstand während der Aufführung »Rough Cut«
des Tanztheaters Wuppertal Pina Bausch im 

Haus der Berliner Festspiele. In ihrer
Linienführung und in ihrem Zeichencharakter 
bringen die Arbeiten den Energiefluss und die
Intensität zur Erscheinung, die den Tanz zum 

gefeierten Ausdruck werden lassen.

In their use of line and drawing-like quality 
these images make visible the energy  

and intensity which dance –  
and particularly that of Pina Bausch’s  

company – expresses sobrilliantly.  
Their sense of sculptural statement coupled  

with the blurring of energetic and expressive 
movement creates a celebration of the moment.
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biegen_wehren
2010

70 x 90 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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drum
2010

70 x 90 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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biegen_wiegen
2010

70 x 90 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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Liquid Dance

Geht die Frau in der Serie inthesky unter  
oder taucht sie auf? Sie verführt und lässt  

die Wolken tanzen, gleich ob in zarten  
Blautönen oder in heftigen Bewegungen. 

Die Geste der Tänzerin zerfliesst in  
der metallischen Oberfläche des Raumes,  

ein Sehnen nach dem Liquiden.

Is the woman in the serie inthesky  
submerging or emerging? She seduces, 
and lets the clouds dance irrespectively 
in soft curling colours of blue or violent  
movements. The furious gestures of the  

dancers deliquesces within the  
metallic surface of the environment  

in desire of the fluid.

inthesky  
2011

90 x 130 cm 
Chromira pearl auf Aludibond
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inthesky II
2011

90 x 130 cm
Chromira pearl auf Aludibond



inthesky III und inthesky IV 
2010

je 75 x 50 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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desert_dance
2010

90 x 130 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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desert_dune
2010

90 x 130 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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blackwater
2011

90 x 130 cm
Chromira pearl auf Aludibond

Liquid Streams

Es ist nicht das Festhalten eines realitätsgetreu-
en Abbildes mit Hilfe der Fotografie, was ich
zeigen möchte. Durch die Wahl eines Details 

oder das Ausloten von Licht und Schatten,
durch Spiegelung oder Überbelichtung wirkt die 

Natur verfremdet. Ich tauche ein in eine
Welt abseits dessen, was sich dem Auge  

des Betrachters in der Natur „real“ zeigt.

My perception does not aim for the visual 
transcription of a realistic image with the

assistance of photography. Through the extrac-
tion of a detail or the investigation of light and

shadow, through reflection or over-exposure, 
nature is defamiliarized. I delve into a world

offside of that which the eye of the beholder 
records as „real“ in nature.
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red
2007

70 x 100 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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rampe
2012

90 x 130 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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zellflliessen
2011

90 x 130 cm
Chromira pearl auf Aludibond
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underfish
2003

70 x 100 cm
Ilfojet auf Metall auf Aludibond
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siehdichum
2003

70 x 100 cm
Ilfojet auf Metall auf Aludibond



backup
2008

100 x 70cm
 Ilfojet auf Metall auf Aludibond



spring
2009

180 x 130 x 15 cm
Endura translucent im Leuchtkasten 
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colores, 2011
50 x 155 cm

Chromira unter Glas auf Aludibond



62 63

Corinna Rosteck

Corinna Rosteck (geb. 1968, in Hameln und auf 
Ibiza aufgewachsen) ist freischaffende Künstlerin 
im Bereich Fotografie, Video und Installation. 
Nach Stipendien in London, Paris, New York  
und Japan lebt und arbeitet sie in Berlin. Sie ist 
Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Photo- 
graphie, Köln.

Mit namhaften Unternehmen, wie z.B. B.Braun 
AG, Airbus AG und accenture GmbH, realisierte sie 
erfolgreich Kunst-am-Bau-Projekte. Ihre Arbeiten 
werden in zahlreichen Ausstellungen im In- und 
Ausland sowie auf Messen u.a. im arabischen 
Raum präsentiert.

Ausbildung und Lehrtätigkeit
2011  
Fachpreisrichterin beim Senat Berlin 

2008  
Mentor an der Udk, Universität der Künste, Berlin 

2006  
Dozentur für Fotografie an der Dresdener  
Sommerakademie

1997-98  
International Center of Photography (ICP),  
New York, USA,Teaching Assistant for  
Advanced Digital Imaging, New York 

1994  
M.A., Meisterschülerdiplom bei  
Prof. K. Sieverding, UDK, Berlin 

1993 
Abschlußdiplom Malerei bei Prof.Gonschior,  
UDK, Berlin 

1991-92  
Advanced Diploma Printmaking, Central  
St. Martin’s College of Fine Art London 

1987-94 
Studium a.d. UDK, Malerei und Künstlerische 
Fotografie, B.A. Diplom, Berlin

Stipendien und Preise 
2012  
Hydrocephalus, 2. Preis Kunstwettbewerb,  
Firma Miethke Gmbh, Potsdam 

2008  
Einzelpräsentation des Deutschen 
Expopavillon  Zaragoza 

2006  
Sickingen Kunstpreis, Kaiserslautern;  
Alfred-Rethel-Preis der Stadt Wetter 

2002  
Saar Ferngas Preis, Museum Ludwigshafen 

1998  
DAAD-Stipendium, International Center of  
Photography, (ICP), New York 

1998  
1.Preis, MEWA AG, Wiesbaden; 1997 Stipendi-
um des Deutsch-Französischen Jugendwerkes, 
(DFJW), Paris 

1994
Nachwuchsförderungsstipendium (Nafög), Berlin; 
DAAD-Stipendium für Japan und USA 

1991-92  
Erasmus-Stipendium für London

Kunst im öffentlichen Raum
2011  
Fachpreisrichterin beim Senat Berlin,  
Kunst-am- Bau 

2008 
Wasser Fälle, Kunst-am-Bau - Installation,  
Berliner Wasserbetriebe, BWB 

2007  
1.Preis Carl-Oelemann- Internat, geladener Wett-
bewerb, Bad Nauheim; Composite Campus Stade, 
CCS, Stade, Photoinstallation, Kunst-am-Bau 

2005  
Circular, Kunst-am-Bau-Projekt L.I.F.E.,  
B. Braun AG, Melsungen*

2004  
Kunstsammlung Allianz Versicherungen,  
Berlin und Frankfurt a.M.*

2003  
Kunst-am-Bau Projekt accenture GmbH,  
Kronberg/Taunus*

2002 
e-on AG, Düsseldorf*

2001  
Kunst-am-Bau-Projekt accenture GmbH,  
Hamburg*

Ausstellungen (Auswahl)

E = Einzelausstellung | * = Katalog 

2013  
beRUF Künstlerin, Kunsthalle Brennabor,  
Brandenburg a.d.H. * 
Tod und Tanz, Sepukralmuseum Kassel* 
Bardo, Galerie Melchior, Kassel (E) und  
Galerie Haasner, Wiesbadener Fototage (E)* 

2012  
Liquid Dance, Videor Art Foundation,  
Rödermark (E) 
Green Light Kunsthandlung Könitz, Dresden (E) 
Hydrocephalus, Kunsthaus Potsdam*

2011  
Seh(n)sucht, Jörg Heitsch Galerie, München (E)*  
Wasser in der Kunst, Landesmuseum Mainz 
Stabileinstabile, Kunsthaus Potsdam 

2010  
4. Mois de la Photo, Berlin, Galerie Mönch, Berlin 
Art Dubai mit Bait Muzna Galerie, Muscat, Oman* 
BeRuf Künstlerin, Frauenmuseum, Bonn* 
Art Karlsruhe mit Galerie Bergner  +  Job, Mainz 

2009  
Art Abu-Dhabi, Bait Muzna Galerie* 
Frauenblicke, Berlin, Galerie Wedding*  
Art Vilnius, Galerie Artpromotion  
Sehnsucht, Haus der Berliner Festspiele

2008  
Deutscher Expo-Pavillon, Zaragoza (E) www.corinna-rosteck.de
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